
 

 

 

     
      

  

  
  

   
 

     
  

 
  

          
  

  
         

   
  

          
 

  

Die unterzeichneten Bezirksrät*innen der Grünen Alternative Margareten stellen gemäß § 104 
WStV bzw. § 24 GO der Bezirksvertretungen für die Bezirksvertretungssitzung am 8. Juni 2021 
folgenden 

ANTRAG  

Schutzweg und bauliche Maßnahmen Einsiedlergasse /  
Margaretenstraße  
Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht zu überprüfen, ob das 
Errichten eines Schutzweges („Zebrastreifen") und eine Fahrbahnanhebung im 
Kreuzungsbereich Einsiedlergasse / Margaretenstraße (siehe Lageplan) möglich ist und dies 
gegebenenfalls umzusetzen. 

Begründung   
Der Fußweg Einsiedlerpark-Einsiedlergasse-Hundsturm wird von den Bewohner*innen in beide 
Richtungen intensiv genutzt. Unter anderem zur Erreichung der U-Bahn, der Postfiliale 
Hundsturm, verschiedener Nahversorger sowie für den Fußweg über die Nevillebrücke nach 
Mariahilf. Durch die zahlreichen Schulen und Kindergärten in dieser Gegend sind unter den 
Nutzer*innen viele Eltern mit Kinderwägen und Kinder. Bei der Kreuzung handelt es sich um 
eine ungeregelte Kreuzung, die einerseits regelmäßig von der Buslinie 12A, als auch vom 
Durchzugsverkehr Richtung Gürtel intensiv genutzt wird. Durch den fehlenden Schutzweg und 
die vor Ort eingeschränkte Sichtachse stehen Eltern mit Kinderwägen, Kinder und 
mobilitätseingeschränkte Menschen vor einer Herausforderung, an dieser Stelle sicher zu 
queren. Ein Ausweichen auf den Zebrastreifen Diehlgasse/Margaretenstraße bedeutet einen 
Umweg von insgesamt 150 Metern – eine Strecke, die für Jungeltern, Kleinkinder und 
mobilitätseingeschränkte Personen eine zu lange ist. 
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Lageplan 

BR Adam Lukas BRin  Julia Fritz  
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